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fliese Nummer amiasst acht Satten — C> nnmfeo renlenae holt pagl«
' flInhalt — Sommalre

Handelsregister. — Registre du commerce. — Muster und Modelle. — DesBins et modöles.
— Fabrik- und Handelsmarken. — Marques de fabrique, et de commerce. — Schweizerische
Nationalbank. — Banqüe Nationale Suisse. — Woch'ensituation der Schweizerischen
Emissionsbanken. — Situation hebdbmadaire des banqües d'önussion suisses. — Ddchets
d'or et d'argent (Gold- und Silberabfälle). — Ernte in Rumänien. — Die wirtschaftlichen

Verhältnisse Grossbritanniens und Irlands 1908. — Deutsche Reichsbank. —
Diskontosätze und Wechselkurse. — Taux d'escompte .et cours des changes. — Post¬

scheck und Giroverkehr. — Ch&qües e(t'virements postaux.

Amtlicher Teil — Partie «Melle
Handelsregister. - Registre da eomineree.—Hegistro dieonlinereiOo

Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principal®

Zürich — Zurieh -r Zurigo
1909. 23, Juli. Die Firma, J. Senri in Hinwil (S. H. A. B. vom 29.

Dezember 1899, pag. 1609) und damit die Prokura Johannes Pfister-Senn ist
infolge Hinsohiedes des Inhabers erloschen.

Inhaber der Firma Johs Pflster-Semi, Weberei Hadlikon in Hinwil,
welche die Aktiven und Passiven der .erstem ühernimmt, ist Jobannes
Pfister.-Senn, von Zürich, in Hinwil. Mech. Weberei. In Hadlikon.

23. Juli, irihaherin der Firma L. Meier-Fisch in Wintertbur ist Laura
Meier .geb. Fisch, von Uetikon a. S., in Wintertbur. Eier und Kolonialwaren

en' gros; Rudolfstrasse 11.
23. Juli; Die Firma Frau J. Baldauf in Zürich III (S. H. A. B. Nr. 92

vom 12. April 1907, pag. 633) — Restaurant und Immobilienverkehr —
ist infolge Wegzuges, der Inhaberin erloschen.

23. Juli. Die Firma Emil Meier-Fisch in Wintertbur (Sf H._ A, JB.

Nr. 211 vom 16. Mai.4906, pag.: 841)'— Eierimport, Kolonialwaren, Zigarren,
Spirituosen, Drogeb eto. — wird infolge Konkurses von A'inteswegen
gelöscht.

üri — üri — tri
1909. 20. Juli. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Electrizitäts-

werk Altdorf mit Sitz in Altdorf (S. H. A. B. Nr. 256 vom 16. Oktober
1895, pag. 1068; Nr. 96 vom 25. März 1898, pag. 393; Nr. 328 vom 8.
September 1902, pag. 1309; Nr. 41 vom 19. Februar 1909, pag. 281, und Nr. 60
vom 12. März 1909, pag. 422) erteilt Direktor Fritz Ringwald, von Basel,
in Luzern, die rechtsverbindliche Unterschrift für die Gesellschaft durch
kollektive Zeichnung mit einem der hereits Unterschriftsberechtigten.

Solothnrn — Solenre — Solctta
Bureau Kriegstettm.

1909. 24. Juli. Die Genossenschaft unter der Firma Brennereigenössen-
schaft Siibingen und Umgehung mit-Sitz in Suhingen, hat in der
Generalversammlung vom'20. Mai 1909 ihre Statuten revidiert und dahei folgende
Abänderungen der im S. H. A. B. Nr. 452 vom 5. Dezember 1903, pag. 1806,
publizierten Tatsachen getroffen. Das Genossenschafts-Kapital beträgt
Fr. 30,000. Es ist voll einbezablt und in ^.Anteilscheine zu je Fr. 1250,
schreibe täusendzweihundertundfünfzig Franken, -eingeteilt. Die übrigen
veröffentlichten Tatsaohen hleiben unverändert

Basel-Stadt — Bäle-Yille — Basilea-Citta
1909. 21. Juli. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Magazine zum

Globusin Zürich, mit Zweigniederlassung in B a s e 1 (S H. A; B.
Nr. 139 vom 2. August 1907; pag. 1374) hat in den Generalversammlungen-vom

14. März 1908, 20. Juni 1908 und 21. August 1908 ihr©
Statuten revidiert und dahei die hisber puhlizierten Tatsaohen folgendermassen
abgeändert: Zweck der Gesellschaft -ist der Verkauf von Handelsartikeln
aller Art in grössern Ortschaften der Schweiz, die Erstellung gewerblicher
Fabrikate, sowie der Betrieb von anderen Unternehmungen oder Beteiligung
an solchen. Für den Geschäftsbetrieb kann die Gesellschaft Immobilien
erstellen oder erwerhen, sowie Lokalitäten mieten. Das Gesellscbaftskapital
ist auf zehn Millionen-Frauken (Fr. 10,000,000) festgesetzt, dasselhe
beträgt'. jedoch zurzeit nur drei Millionen fünfhunderttausend Franken
(Fr. 3,500,000), wovon zwei Milionen fünfhunderttausend Franken
(Er. 2,500,000) Stammaktien, eingeteilt in 1000 Stiiok ä Fr. 100 und 4.800
Stück ä Fr. 500 und eine Million Fräpkeh (Fr. 1,OQP>000) Prioritätsaktien
in 2000 Stück ä Fr. 500. Sämtliche Aktien lauten auf deh In baher. DerVcr-
Wältüngsbat hestebt auä 7 bis 11 Mitgliedern, zur1 Vertretung def Firma
durch Kollektivunter'scbrift mit je einbtn der übrigen Zeiohnüngsbere'ch-
tigten zusammen ist des fernem ermächtigt worden: Karl Looher,vön Oberegg
(Appenzell L Rh), wohnhaft in Aarau, als< Direktor.

21. Juli. Aus der Kommanditgesellschaft unter der Firma Passavant
Georges $ Cie in Basel (S- H. A. B. Nr. 307 vom 26. Dezember 1907,
pag. 2190)' ist Hans Franz PassavanLIselin auägescbieden1, söitie Kommandit-
beteiligüng ist somit erlos'che'n. An Söine Stelle istj alsKorbmahditärinmit
dem Betrage von zweibundertfünfzigtausend Franken (Fr.1 2oO]000)'eingetreten:

Wwe. Anna' Margaretha Passavänt-Iselin VohUund .in". Basel.
23. Juli. Die Firma NiebergalI-& Goth in AntWörpenmit Zweigniederlassung

in Basel (S. H. A. B. Nr. 159 vom 27. Mai 1896, pag. 658),-er-
teilt Prokura an Josef Friedrich August Loiter voppupd in Bas.pl.

23. Jqli. Dip-Firma M. Schtoronhuoly-Milegiipr; ini Basel (S. H. A. B.
Nr. 156 vom 20. Juni 1907, pag. 1106), ändert die Natur ihres "Geschäftes
ah in Fabriaktioa von gestickten Blousen.

23. Juli. Die Aktiengesellschaft unter der Firma cJPöschol-Gqsellschaft
A. G.» in Basel (S H. A. B, Nr, 292 vona .26. November 1907,
pag. 2018) hat. in der Generalversammlung vom 16. April 19$9 cljp Liquidation

beschlossen. Diese wird' durchgeführt unter der Firma Pöschol-
Gesellschaft A. G. in liq. Zum Liquidator igt bestellt worden: Älhert
ScliolerrBienger, von Ebringen (Baden), wohnhaft in Basel.

Gränbünden — Grisons — Grigionl
1909. 23. Juli. Infolge Konkurses werden folgende Firmen von 'Amteswegen

jgelö'sobt:
Math. Soler in Ilanz, Herren- und Damenkonfektion (S. H. A. B.

Nr. 152 vom 10. April 1905, pag. 605).
Ant. Coray in Scbleuis, Mech. Bau- und Möbelscbreinerei (S. H. A. B.

Nr. 73 vom 21. Februar 1905, pag. 289).
24. Juli. Inhaber der Firma Jh. Meier in Davos-Dorf ist Jacob Meier,

von Schiers, wohnhaft in Davos-Dorf. Natur des Geschäftes: Hotelerle.
Geschäftslokal: Hotel und Pension Meierhof (früher Sapat. Pischa). Die
Firma, erteilt Prokura an Margreth Meier, von Scbiers, in Davos-Dorf.

24, Juli. Inhaber, der Firma Joseph YYeibel in Cbur ist. Joseph Weihel,
von Scbenkon (Kt Luzern), wohnhaft in Cbur, Natur, des Geschäftes: Bau-
unternebmuogen und Baumaterialienhandel. Geschäftslokal: WiesentaJ 564 C.

24. Juli. Die Firma D. Vernier in Gr.üsch (S. H. A, B, vom
13. Februar. 1896, pag. 163) ist infolge Todes des Inhabers erloschen.
Aktiven und Passiven geben über an die neue Firma «Job. Vernier»:

24. Juli. Inhaber der Firma Joh. Vernier in Grtiscb ist Johann Vernier
von und in Grüscb. Die Firma übernimmt-Aktiven undnPassiy.en der er-
losobenen Firma «D. Vernier» in Grüscb. Natur dps Geschäftes:
Zigarrenfabrikation und Versandgeschäft Gesobäftslpkal: Zum Rosengarten.

Thurgau — Thnrgovie — Thurgovla
1909. 20. Juli. Die Firma Diethelm Hauser, Ellenwarenbandlpng, in

Neukircb-Egnäcb (S. H. A. R. Nr. 95 vom'16. Öktoher 1886, pag. 671 und
Nr. 453 vom 8, November 1906,' pag. 1810) ist infolge Todes, des"Inhabers
und Aufgäbe des Geschäftes erloschen.

21. Juli. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma J. Schwarz & Spiess
in Arhon (S. H. A. B. Nr- 304 vom 10. Dezember 1,907, pag. 2192) hat
sich aufgelöst. Aktiven und Passiven gehen an nachfolgende Firma über.

Inhaber der Firma Joh. Spiess in Arhon ist Johann Spiess, von
Langenenslingen (Preussen), wohnhaft in Arhön, welcher Aktiven Und
Passiven der erloschenen Firma «J.'Söhwarz & Spiess» ühernimmt. Mech.
Schreinerei.

22. Juli. Die Firma Fran Stähelin-Frölich in Bürglen (S. H. A. B.
Nr. 311 vom 18. Dezember 1907, pag. 2152) ist infolge Uebernahme des
Geschäftes durch den Ehemann erloschen.

Inhaber der Firma Otto Stähelin-Frölich in Bürglen ist Otto Stähelln-
Fröblich, von und in Bürglen, welcher Aktiven und Passiven der erloschenen
Firma «Frau Stäbelin-Fröblicb» ühernimmt. Bonneterie, Mercerie, Tricoterle,
Ausstattungsgescbäft, Damenkonfektion, Wäsche-, Toilette- und Rauchartikel.

Papeteriewaren etc. Vertretungen.
23. Juli. Die Firma J. Jucker, marchand-tailleur, in Frauenfeld

(S. H. A. B, Nr. 65 vom 7. Mai 1883, pag. 521), ist infolge Wegzuges
des Inhahers erlosohen.

23. Juli. Die Firma J. Strähl, Müllerei, in Guntershausen (S. H. A. B.
Nr. 86 vom 1. Juni 1883, pag. 688) ist. infolge Aufgabe des Geschäftes
erloschen.

24. Juli. Käsereigesellschaft. Sonnenberg & Umgebung mit Sitz in
Sonnenberg-Hefenhofen (S. H. A. B. Nr. 111 vom 7. April 1898, pag. 456),
Aus dem Vorstande dieser Genossenschaft sind J. J. Hüher-Scbädegg, Jakoh
SohaSert nud Johann HungerhübLer ausgetreten; an deren Stellen, sind in
den Vorstand gewählt "worden: August Knup, in Auenhofen. Ernst Knup
und Adolf Hungerhübler, letzterer zugleich als Aktuar, beide in und sämtliche

vop Hefenbofqn. Der Aktuar führt mit. dem hisberigen Präsidenten
Johann Brüsobweller und dem bisherigen Kassier Abraham Stäfceli, die
rechtsverbindliche 'Unterschrift namens der'Gehossenscbaft durch kollektive
Zeichnung.

24. Juli. Die Firma Julius Straub in Sulgen (S. H. A. B. Nr. 185
vom 3. Juli 1896, pag. 768) ist infolge Hinscbiedes des Inhahers erloschen.
Aktiven und Passiven gehen über an die Firma «Witwe Straüb-Zmgg».

Inhäherin der Firma Witwe Straiib-Zingg in Stügen, ist Susette Sträuh-
Zingg, von Sohönenhaumgärtehund Mühlöhach, wohnhaft in Sulgeii, welche
Aktiven und Passiven der erloschenen. Firma «Julius Straub» übernimmt.
Metzgerei und Wjrtsobait.

Eidg. Aiöt'fiir*g'eisttefe: Eisehtöia — Bureau federal de lä propriele Inteilecluelle

Liste der Muster und Modelle. — Liste des dessins et

1. Hälfte Juli 1909. — lre quinzaine de juillet 1909

Hinterlegimgen. — Dp5ts
160^0—^6933.

N° 16879. 24 juin 1909, 8 b. p. — Ouvert. — 2 modales. —Mouvements de

piputres en touteS^grahdeurb. — Fils de R. Picard'& Cl6, Fahri'q'ue
In'vic'tä^L-ä'Cihäüx-'de-Fönds (Siiisse). '

N° 16880. 1er juillet 1909, 10 h. a. — Ouvert. — 1 modöle. — Routeille ä
hiöre. — Brasserie du Cardinal, Sociötö anonyme, Frihourg (Suisse).



Nr. 16881. 1. Juli 1809, 10 Uhr a. — Offen. — 5 Modelle. — Linolith-Boden-
platten und Linolith-Treppenstufen. — Carabelli & Stopani, Chur (Schweiz).

Nr. 16882. 3. Juli 1909, 12 Uhr m. — Versiegelt. — 1 Modell. —
Schokoladetafel. — Berner Chocolade-Fabrik, Tobler & C°, A.-G., Bern (Schweiz).
Vertreter: Ed. v. Waldkirch, Bern.

Nr. 16883. 3." Juli 1909, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 1 Modell. — Gestell für
Bettsofa.' — Heinrich Heinemann, Zürich (Schweiz). Vertreter:
G. Both & Co., Zürich.

Nr. 16884. 3. Juli 1909, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 609 Muster. — Gestickte
Spitzen und Besatzartikel. — Cumines, Foot & C°, St. Gallen (Schweiz).

Nr. 16885. 3. Juli 1909, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 187 Muster. — Stickereien.

— Reichenbach & C°, St. Gallen (Schweiz).
Nr. 16886. 3. Juli 1909, 6)4 Uhr p. — Versiegelt. — 660 Muster. — Brochier-

gewebe. — David Tobler, Zürich (Schweiz). Vertreter: H. Kirchhofer
vormals Bourry-Söquin & Co., Zürich.

N° 16887. 30 juin 1909, 10 h. p. — Ouvert. — 1 modöle. — Calibre de
montre. — Manufacture, d'horlogerie «Lion», Porrentruy"(Suisse).

N° 16888. 3 juillet 1909, 8 h. p. — Ouvert. — 8 modales. — Mouvements
de montres. — Hänni & Cle, Court (Suisse).

Nr. 16889. 3. Juli 1909, 8 Uhr p. — Offen. — 1 Modell. — Kochapparate für
Touristen. — Küng, Sigg & Cle, Biel (Schweiz).

N° 16890. 3 juillet 1909, 7 h. p. — Ouvert. — 1 modöle. — Mouvements de
montres en toute grandeur et hauteur. — Ph. Wolf, Fabri'que
Aureole, La Chaux-de-Fonds (Suisse).

Nr. 16891. 1. Juli 1909, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 1 Modell. — Spielkartenpresse.

— Ai-G. Progressa Fabrik patent. Neuheiten, Dotzigen (Schweiz).
Vertreterin: Aktiengesellschaft-Patenthank, Zürich.

N° 10892. 5 juillet 1909, 754 h. p. — Cachetö. — 1 modöle. — Carte-röclame
mystörieuse — Jacques Eggly, Genöve'(Suisse). Mandataire: H. Kirchhofer

ci-devant Bourry-Söquin & Co., Zurich.
Nr. 16893. 5. Juli 1909, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 1417 Muster. — Stickereien.

— Iklö frere's"& C,°, St. Gallen (Schweiz).
Nr. 16894. 5. Juli 1909, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 1 Modell. — Verstellbarer

Pinsel. — E. Schäfer, Winterthur (Schweiz). Vertreterin: Aktiengesellschaft
Patentbank, Zürich.

N° 16895. 4 juillet 1909, 7 h. p. — Ouvert. — 1 modöle. — Cadrans pour
montres ä quantiöme et ä secondes. — L. Sandoz-Vuille, Le Locle (Suisse).

N° 16896. 5 juillet 1909, 7 h. p. — Ouvert. — 2 modöles. — Masses d'encli-
quetage. — Malleray Watch C°, Malleray (Suisse). Mandataire: A. Mathey-
Doret, La Chaux-de-Fonds.

N° 16897. 5. juillet 1909, 7 h. p. — Ouvert. — 1 modöle. — Calibre de

montre. — A u r § 1 i e n Chapatte, Noirmont (Suisse). Mandataire: A. Ma-
they-Doret, La Chaux-de-Fonds

Nr. 16898. 21. Juni 1909, 12)4' Uhr p. — Offen. — 9 Muster. — Faltschachteln
zu Verpackungszwecken. — Emil Manger, Basel (Schweiz).

N° 16899. 28 juin 1909, 10 h. a. — Ouvert. — 1 modöle. — Machine ä
refrotter les bords plats aux hottes de montres. — Pau 11 Mosimann fils
& C1 e, La Chaux-de-Fonds. (Suisse).

N° 16900. 6 juillet 1909, 7 J4 h. p. — Ouvert. — 2 modöles. — Calibre de
montre et coq de mouvement de montre. — Paul Jacot, Le Locle (Suisse).
Mandataire: A. Mathey-Doret, La Chaux-de-Fonds.

Nr. 16901. 7. Juli 1909, 3/4 Uhr p. — Versiegelt. — 1 Modell. — Hohlkeil-
verschluss. — Gebrüder Müller, Bern (Schweiz). Vertreter: Emanuel
v. Planta, Bern.

Nr. 16902. 7 Juli 1909, 354 Uhr p. — Versiegelt. — 1 Modell. — Zange. —
Gebrüder Müller, Bern (Schweiz). Vertreter: Emanuel v. Planta, Bern.

N° 16903. 7 juillet 1909, 7)4 h. p. — Ouvert. — 2 -modales. — Clefs de

raquettes. — Gustave Adrie n. Quartier, Geneve (Suisse). Mandataire:
A. Mathey-Doret, La Chaux-de-Fonds.

Nr 16904. 7. Juli 1909, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 185 Muster. — Stickereien.
— Krower & Tynberg, St. Gallen (Schweiz).

Nr. 16905. 7. Juli 1909, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 687 Muster. — Stickereien.

— T h e o d. Loepfe, St. Gallen (Schweiz).
Nr. 16906. 8. Juli 1909, 9 % Uhr p. — Versiegelt. — 1 Modell. — Schokoladetafel.

— Berner Chocolade-Fabrik, Tobler & C°, A.-G., Bern (Schweiz).
Vertreter: Ed. v. Waldkirch, Bern.

Nr. 16907. 8 Juli 1909, 8 Uhr'p. — Versiegelt. — 1540 Muster. — Mechanische

Stickereien. — Kuhn & C°, Degersheim (St. Gallen, Schweiz).
Nr. 16908. 8. Juli 1909, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 1482 Muster. — Mechanische

Stickereien. — A.-G. Arnold B. Heine & C0, Arbon (Schweiz).
Nr. 16909. 8. Juli 1909, 2 Uhr p. — Versiegelt. — 248 Muster. — Stickereien.

— Sennhauser & C°, Langgass-St. Gallen '(Schweiz).
Nr. 16910. 8. Juli 1909, 8 Uhr p. — Offen. — 2 Modelle. — Schuhe. —

Thomas Stüssi, Schlieren b. Zürich (Schweiz). Vertreter: Vogel &
Zimmermann, Zürich.

N° 16911. 28 juin 1909, 7)4 h. p. — Ouvert. — 5 dessins. — Tissus ölastiques.
— Monilbau, Fayaud, Chevreau, Laurain & Clel, Paris (France).
Mandataire: A. Bitter, Bäle.

Nr. 16912. .30. Juni 1909, 5 Uhr p. — Versiegelt. — 2 Modelle. — Befestigungsvorrichtung

für Zwischenwände. — B u d o 1 f Hossmann, Bern (Schweiz).
Vertreter: Naegeli & Co., Bern.

Nr. 16913. 9. Juli 1909, 6)4' Uhr p. — Offen. — 2 Muster. — Verpackungen
für Saccharinrollen. — Mano Markovits, Budapest (Ungarn). Vertreter:
E. Blum & Co., Zürich.

Nr. 16914. 9. Juli 1909, 8 Uhr p. — Offen. — 1 Modell. — Beleuchtungskörper.
— W. Egloff '& Cie, Turgi-Limmattal (Schweiz).

Nr. 16915. 9. Juli 1909, 8 Uhr p. — Offen. — 1 Modell. — Kohlenklemmvorrichtung

zu Bogenlampen. — Ernst Winkler, Zürich (Schweiz).
N° 16916. 7 juillet 1909, 8 h. p. — Cachetö. — 1 modöle. — Chassis pour

le tirage des cartes postales. — Edouard Heister, Bex (Suisse).
Nr. 16917. 10. Juli 1909, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 49 Muster. — Stickereien.

— B. Schönenberger, St. Gallen (Schweiz).
N° 16918. 10 juillet 1909, 8 h. p. — Ouvert. — 2 modöles. — Calibres de

montres en toutes grandeurs, en löpines et savonnettes. — Ernest Voirol,
Bienne (Suisse).

N° 16919. 10 juillet 1909, 8 h. p. — Ouvert. — 2 modöles. — Calibres de
montres en toutes grandeurs, löpines et savonnettes. — Ernest Voirol,
Bienne (Suisse).

Nr. 16920. 10. Juli 1909, 7 54 Uhr p. — Offen. — 3 Muster. — Blumen-Frisch-
und Feuchterhalter. — Johann Zehethnber, Wjen (Oesterreich). Vertreter:

i E. Blum & Co., Zürich.

Nr. 16921. 12. Juli 1909, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 496 Muster. — Mechanische

Weiss-Stickereien. — Graner-Frey, St. Gallen (Schweiz).
Nr. 16922. 12. Juli 1909, 8 Uhr p. — Offen. — 1 Modell. — Elektrische

Sicherungen. — August Meili, Basel (Schweiz). Vertreterin:
Internationale Erfinder-Genossenschaft Sitz Basel, Basel.

Nr. 16923. 13. Juli 1909, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 1007 Muster. — Mechanische

Stickereien. — Graner-Frey, Degersheim (Schweiz).
Nr. 16924. 8. Juli 1909, 8 Uhr p. — Offen. — 1 Modell. — Zeitungshalter mit

Umschlag. — David Kanarsch, Zürich (Schweiz). "Vertreter: Wilh. Bernhard,

Zürich.
N° 16925. 7 juillet 1909, 6 h. p. — CachetA — 7 dessins. — Cuvettes de

montres döcoröes en toutes grandeurs. — F i 1 s d e B. Picard & C 0, F a -
brique Invicta, La Chaux-de-Fonds (Suisse).

Nr. 16926. 13. Juli 1909, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 64 Muster. — Hutgeflechte.
— Aktiengesellschaft M. Brnggisser & C°, Wohlen (Aargau, Schweiz).

N° 16927. 13 juillet 1909, 5 h. p. — CachetA — 1 dessin. — Cadran pour
montres chronographes. — Edouard Hener & Cle, Bienne (Suisse).
Mandataires: Naegeli & Co, Berne.

Nr. 16928. 13. Juli 1909, 5 Uhr p. — Versiegelt. — 1 Modell. — Verpackungsmittel.

— Georg Monn, Pirmasens (Deutschland). Vertreter: Naegeli
& Co., Bern.

N° 16929. 13 juillet 1909, 7)4 h. p. — Ouvert. — 1 modöle. — Bottes de
montres pour bracelets. — Wilhelm Kaufmann, Genöve (Suisse).
Mandataire: E. Imer-Schneider, Genöve.

Nr. 16930. 9. Juli 1909, 8 Uhr p. — Offen. — 1 Modell. — Bierglaser. —
C. Stölzle's Söhne Aktiengesellschaft für Glasfabrikation, Wien (Oesterreich).

Vertreter: Streit & Ott, Zurich.
N° 16931. 14 juillet 1909, 8 h p. — Ouvert — 10 dessins. — Boltes de

montres döcoröes, mödailles, articles de hijouterie et d'orfövrerie. — Holy
f r ö r e s St-Imier (Suisse).

Nr. 16932. 10. Juli 1909, 10)4 Uhr a. — Offen. — 1 Modell. — Klosetpapier-
Bloc. — J. Delbanco, Bern (Schweiz).

Nr. 16933. 10. Juli 1909, 10)4 Uhr a. — Offen. — 1 Muster. — Klosetpapier
mit Reklamen. — J. Delbanco,' Bern (Schweiz).

Aendernng. — Modification

Nr. 16663. 27. April 1909, 1 Uhr p. — Versiegelt. — 1 Muster. — Zucker-
emhallage mit Reklamenschema. — Emanuel Adler, Zürich (Schweiz).
Vertreter: H. L. Siebeneck, Zurich. — Uehertragung laut notarieller
Erklärung vom 3. Juli 1909, zugunsten von Max P. Reinhart, Zürich
(Schweiz). Vertreter: H. L. Sieheneck, Zürich; registriert den 8. Juli 1909.

Verlängerungen. — Prolongations,

Nr. 10914. 3. Juni 1904. — 11 Uhr a. — (II. Periode 1909/14). — 1 Modell. —
Waschkochherd. — Louis Dürrenberger, Ostermundigen (Schweiz);
registriert den 15. Juli 1909.

N° 10948. 14 juin 1904, 6 54 h. p. — (IIe pöriode 1909/14). — 8 modöles. —
Organes de möcanisme de remontoir et de mise ä l'heure et mouvements
de montres. — Fritz Moeri, sücc. de Moeri & Jeanneret, St-Imier
(Suisse). Mandataire: A. Mathey-Doret, La Chaux-de-Fonds; enregistr'e-
ment du 2 juillet 1909.

N° 10952. 15 juin 19Ö4, 3 h. p. — (IIe periode 1909/14). — 1 modöle. —
Dentier. — Charles Banderet, Ste-Croix (Suisse); enregistrement du
8 juillet 1909.

Nr. 10970. 22. Juni 1904, 8 Uhr p. — (II. Periode 1909/14) — 1847 Muster.
— Stickereien. — Jacob Rohner, Rehstein (Schweiz); registriert den
6. Juli 1909.

Nr. 11037. 12. Juli 1904, 4)4 Uhr p. — (II. Periode 1909/14). — 2 Modelle. —
Fuss und Sitzträger für Drehstühle. — A. Friedli, Bern (Schweiz); registriert
den 15. Juli 1909.

N° 11041. 13 juillet 1904, 8 h. p. — (IIe pöriode 1909/14) — 3 modöles. —
Fond, lunette et carrure nacre pour holte de montre. — Jacques
Arthur Alhert Corbat, La Chaux-de-Fonds (Suisse); enregistrement du
8 juillet 1909. j

N° 11044. 15 juillet 1904, 10 h. a. — (IIe pöriode 1909/14). — 2 modöles. —
Calihres de montres. — Sociötö Anonyme Lonis Brandt & fröre, Bienne
(Suisse). Mandataires: Herren '& Guerchet, Genöve; enregistrement du
13 juillet 1909.

N° 11138. 15 aoüt 1904, 6)4 h. p. — (IIe pöriode 1909/14). — 1 modöle. —
Attrape-mouches. — Kay Brothers Limited, Stockport (Grande-Bretagne). —
Mandataire: E. Imef-Schneider, Genöve; enregistrement du 7 juillet 1909.

N° 11157. 19 aoüt 1904, 6)4 h. p. — (IIe pöriode 1909/14). — 2 modöles. —
Calihres de montres. — A. Hüning, Genöve (Suisse). Mandataire: E. Imer-
Schneider, Genöve; enregistrement du 12 juillet 1909.

Nr. 11184. 27. August 1904, 7 Uhr p. — (II. Periode 1909/14). — 17 Modelle.
— Ziereisen. — Fagoneisen-Walzwerk L. Mannstaedt & CIe Act. Ges.,
Kalk b. Köln a. Rh. (Deutschland). Vertreter: E. Blum & Co., Zürich;
registriert den 9. Juli 1909.

Nr. 16930. 9. Juli 1909, 8 Uhr p. — (II. und III. Periode 1914/1924). —
1 Modell. — Biergläser. — C. Stölzle's Söhne Aktiengesellschaft für
Glasfabrikation, Wien (Oesterreich). Vertreter: Streit & Ott, Zürich; registriert
den 15. Juli 1909.

Löschungen. — Radiations

Nr. 5923, 3. Mai 1899. — 2 Modelle. — Zigaretten-Schachtel und Zigaretten-
Etui.

Nr. 5927. 5. Mai 1899. — 4 Muster (Saldo von 13). — Illustrierte Postkarten.
Nr. 5928. 6. Mai 1899..— 1 Modell. — Automat-Fenrohre.
N° 5933. 10 mai 1899. — 7 modöles. — Mouvements et calibres de montres.
N° 10794. 2 mai 1904. — 5 modöles. — Fonds et lunette de boltes de montres

döcorös.
Nr. 10797. 2. Mai 1904. — 14 Modelle. — Zimmerreinigungsutensilien.
Nr. 10800. 2 Mai 1904. — 802 Muster. — Stickereien.
N° 10801. 3 mai 1904. — 1 dessin. — Emballage pour chocolat.
Nr. 10804. 3. Mai 1904. — 1 Modell. — Teilbare Absperrgitterrahmen zur

Bienenkönigin-Zucht.
Nr. 10805. 3. Mai 1904. — 183 Muster. — Stickereien.
N° 10807. 4 mai 1904. — 1 modöle. — Bolte de montre. f

1 N° 10808. 4 mai 1904. — 1'modöle. — Mouvement de montre.
Nr. 10809. 3. Mai 1904. — 2'Muster.1—'Hutgeflechte. r- ' '1 '

Nr. 10810.1 4. Mai 1904. — 1411 Muster.'—Mechanische Stickereien-/ j
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Kr. 10813. 8. Mai 1904. — 64 Muster — Hutgeflechte.
N° 10816. 6 mai 1904. — 6 modules. — Cairtes postales ä appendice formant

talon prime.
Nr. 10816. 6. Mai 1904. — 39 Muster. — Gewobene Plattstich- und gestickte

Vorhänge.
Nr. 10819. 5. Mai 1904. — 27 Muster. — Gewebe für Stroh-Spitzhüte.
Nr. 10820. 7. Mai 1904 .— 3 Modelle. — Holzschnitzereien.
Nr. 10821. 7. Mai 1904. — 1 Modell. — Sauggas-Motor-Generator für flüssige

Brennstoffe.
Nr. 10824. 7. Mai 1904. — 1539 Muster. — Stickereien.
Nr. 10825. 7. Mai 1904. — 443 Muster. — Mechanische Stickereien.
Nr. 10826. 9. Mai 1904. — 1 Muster. — Packung für Waschpulver.
Nr. 10827. 9. Mai 1904. — 2329 Muster. — Baumwoll-Stickereien.
N° 10828. 7 mai 1904. — 1 modöle. — Jeu de roulette de poche.
"Nr. 10829. 8. Mai 1904. — 1 Modell. — Rauchapparat für Bienenzüchter.
Nr. 10830. 8. Mai 1904. — 1 Modell. — Wabenlötlampe für Bienenzüchter.
Nr. 10831. 10. Mai 1904. — 2 Muster. — Ramiebänder für Geflechtfabrikation.
Nr. 10832. 7. Mai 1904. — 52 Muster. — Stickereien.
N° 10833. 10 mai 1904. — 1. modöle. — Bride pour ressorts d'horlogerie.
N° 10834. .11 mai 1904. — 1 modöle. — Mouvement de montres.
Nr/ 10836. 11. Mai 1904. — 20 Muster. — Stickereien.
Nr." 10837. 11. Mai 1904. — 1 Muster. — Ramiebändel.
N° 10838. 7 mai 1904.'— 4 dessins. — Tresses pour chapeaux.
Nr. 10839. 13.. Mai 1904. — 1, Modell. — Fläschchen für Mundwasser.
Nr. 10840. 13. Mai 1904. — 138.Muster. — Seidenstickereien.
Nr. 10841. 13. Mai 1904. — 1326 Muster. — Stickereien
Nr. 10842. 13. Mai 1904. — 14 Modelle..— Stickerei-Artikel.
Nr. 10843. 14. Mai 1904. — 374 Muster. — Stickereien.
Nr. 10844. 14. Mai 1904. — 1 Modell. — Bausteine.
Nr. 10845. 14. Mai 1904. — 485 Muster. —, Stickereien.
Nr. 10846. 14. Mai 1904. — 563 Muster. — Stickereien.
Nr. 10847. 14. Mai 1904. — 14 Muster. — Knüpfmuster.
Nr. 10856. 7. Mai 1904. — 410 Modelle. — Kettenstichstickerei-Artikel.
Nr. 10857. 7. Mai 1904. — 224 Modelle. — Kettenstichstickerei-Artikel.
KINr. 10858. 7. Mai 1904. — 256 Modelle. — Kettenstichstickerei-Artikel.
Nr. 10859. 7. Mai 1904. — 410 Modelle. — Kettenstichstickerei-Artikel.
Nr. 10860. 7. Mai 1904. — 86 Modelle. — Kettenstichstickerei-Artikel.
Nr. 10861. 7. Mai 1904. — 414 Modelle. — Kettenstichstickerei-Artikel.
Nr. 10862. 13. Mai 1904. — 1 Modell. — Becher für den Früchtetransport.
N° 10874. 13 mai 1904. — 4 dessins. — Etiquettes pour flacons et bouteilles

de jus de citron et citronade. ;

Abbildungen von Modellen für Taschenuhren
(die ausschliesslich dekorativen Modelle ausgenommen).

Reproductions de modeles pour montres
(les modöles exclusivement d&oratlfs excepts).

1, Hälfte Juli 1909. — lre quinzaine de juiiiet 1909.

16879. 24 juin 1909, 8 h. p. — Ouvert. — 2 modeles. — Mouvements
de montres en toutes grandeurs. — Fils de R. Picard & Cie, Fabrique
I n v i c t a,' La Chaux - de - Fonds (Suisse).

No 69. No 70.

N° 16887. 30 juin 1909, 10 b. p. — Ouvert. — 1 modöle. — Calibre de
montre. — Manufacture d'Horlogerie „Lion", Porrentruy (Suisse).

No 11.

N° 16888. 3 juiiiet 1909, 8 b. p. — Ouvert. — 8 modeles. — Mouvements
de montres. — Hänni & .Cle, ;Court-(Suisse).

N°1044. N°1141.

N»1858. N»11198. No 18838.

No 18103.

N° 16890. 3 juiiiet 1909, 7 h. p. — Ouvert. — 1 modöle. —"Mouvement
de montres en toute grandeur et hauteur. — P h. Wolf, Lf a b r i q u e
Aureole, La Ghaux-de-Fonds (Suisse).

N° 16895. 4 juiiiet 1909, 7 h. p. — Ouvert. — lfmodöle. — Gadrans
pour montres ä quantiöme et ä secondes. — L. Sandoz-Voille, Le Locle
(Suisse).

N* 8.

N° 16896, 5 juiiiet 1909, 7 h. p. — Ouvert — 2 modöles. — Masses
d'encliquetage. — Malleray Watch C°, Malleray (Suisse). Mandataire:
A. Mathey-Doret, La Chaux-de-Fonds.

IsF-3. M°A.

N°1148. No 1313.

N° 16897. 5 juiiiet 1909, 7 h. p. — Ouvert. — 1 modöle. — Calibre de
montre. — Aurölien Chapatte, Noirmont (Suisse). Mandataire: A.
Mathey-Doret, La Chaux-de-Fonds.

N'5
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N° 16900. 6 juillet 1909, V/i h. p. — Ouvert — 2 modules. — Calibre
de montre et coq de mouvement de montre. —Paul Jacot, Le Loole
(Suisse). Mandataire: A. Mathey-Doret, La Chaux-de-Fonds.

N81.

N° 16903. 7 juillet 1909, 7% h. p. — Ouvert. — 2 modules.. — Clefs de
raquettes. — Gustave Adrien Quartier, Geneve (Suisse). Mandataire:

A. Mathey-Doret, La Chaux-de-Fonds.

N\3.

N° 16918. 10 juillet 1909, 8 h. p. — Ouvert. — 2 modfelus.
de montres en toutes grandeurs, en lupines et savonnettes.
Toirol, Bienne (Suisse).

N» 28. No 29.

Calibres
Ernest

N° 16919. 10 juillet 1909, 8 h. p. — Ouvert. — 2 modules,
de montres en toutes grandeurs, lupines et savonnettes. -

Toirol, Bienne (Suisse).

- Calibres
Ernes;t

No 30. No 31.

N° 16929. 13 juillet 1909, iy2 h. p. — Ouvert. — 1 module. — Boites
de montres pour bracelets. — Wilhelm Kaufmann, Gen&ve (Suisse).
Mandataire: E. Imer-Schneider, Genfeve.

No 1699.

Marken. ~ Marques
- —-1—-——

Eintragiingen. — 'Enregistrements
S° 258S6. — 21 juillet 1909, 8 h.

S. Froidevauxv& Cle, fabrication et commerce,
Porrentruy (Suisse).

Koutres, parties de montres et etuis.

STERNA
25887. — 21 juillet 1909, 8 h.

S. Froidevaux & Cle, fabrication et commerce,
Porrentruy (Suisse).

Ifontres, parties de montres et etuis.

DIEDA

N° 25888. — 21 juillet 1909, 8 h.

H. Leyvraz, fabrication,
Aigle (Suisse),

liqueur.

LE RE\/E
KJS" 25889. — 21 juillet 1909, 8 h.

-Geo. Chanal, fabrication et commerce,
Geneve (Suisse).

Papiers et eartons.

SEMPER FIDES

Sr. 25890. — 23. Juli 1909, 8 Uhr.
E. Hubacher, Handel,

Chur (Schweiz).

Ivaprodukte.
(Uebertragung der Marke Nr. 14669 von Harald Walker in St. Moritz-Dor!.)

K* 25891. — 22 juillet 1909, 12 h.

Jules Meylan, commerce,
Nyon (Suisse).

Medicament pour le betail.

TSr. 25892. — 23. Juli 1909, 8 Uhr.
Hermann Rudolph, ^Handel,

Zürich (Schweiz).

Städteführer nnd dergl. Bücher.

Schweizerische Natioiialbank - Banque Nationale Suisse
Ausweis vom 23. Juli — Situation du 23 juillet

Aktiva — Actli
Vtrlnderungen seit de

15. JuliFranken

Francs

15. Juli 1909

15 juittel 1S0S

1909
Ohangtmenit iepuit U

15 juillet 1909
1) Metallbestand

Riserve mitallique
a) Gold — Or 119,334,957. 05 119,374,622. 50 — 39,665. 45
b) Silber — Argent 20,688,690. — j.20,101,145. (- 587,545. —

2,239,449. 50 + 513,712. 502) Noten anderer Banken j 2 753 iß2 —Billets d'autres banques j ' '

"wttjMfdi i 83.563,328.75

4) Sichtguthaben im Aus-
lande 4,068,542.10

Avoir a vue ä l'itranger I

| • • 3,226,839.82

6) ESekten I

litres I ' " '

[7) Sonstige Aktiva
Autrespostes de l'aetif

9,732,068. 20

15,542,180.18

84,293,874. 94 — 740,546.19

5,609,272. 50 — 1,540,730. 40

4,465,110. 62 — 1,238,270. 80

9,081,601. 85 + 650,466. 35

15,267,616. 98 + 274,563. 20

lotal 258,899,768.10 260,432,693. 89

1) Eigene Gelder
Propres Fonds

2) Notenzirkulation
Billets en circulation

3) Kurzfällige Schulden
Engagements ä courte

ichiance
4) Sonstige Passiva

Autres postes dupassif

Passiva — Passlf
25,201,712. - 25,201,712. — —

187,190,300. — 190,692,800. 3,502,500. —

27,904,020. 21 25,985,644 05 -j- 1,918,376.16

18,603,735.89 18,552,537.84 + 51,198.05

Diskontosatz 3 °/o.') Lombardsatz für
Vorschüsse: 1) auf gekündete Obligationen
8 °/o ;*) 2) aufWertschriften 81/« °/° >8) 3) auf
Gold in Barren und fremde Goldmünzen
l.°/o.4) — *) Gültig seit dem 4. Februar 1909.
*) Gültig seit dem 25. Februar 1909. ') Gültig
seit'dem 3. Juni 1909. *) Gültig seit dem
19. Mftrz 1908.

Total 258,899,768. 10 260,432,693. 89
Taux d'escompte 3 °/°;') Tanx pour

avances garanties par: 1« Obligations d<-
noncäes 3 °/o;®) 2° Fonds publics 31/* °/° >*)

8° Or, en lingots et monnay<5 1 °/o.*) — ') Va-
lable depuis le 4 fdvrier 1909. *) Valable
depuis le 25 fdvrier 1909. *) Valable depuis
le 3 juin 1909. *) Valable depnis le
19 mars 1908.
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WoGhensituation der schweizerischen Emissionsbanken (inkl. Zweigansfalten) vom 24. Juli 1909
Situation hebdomadaire des banques demission suisses (y compris les succursales) du 24 juillet 1909

Nr.
Firma

Raison sociale

Noten-

Emission

Emission
de billets

Bardepot bei der
Nationalbank

Spezlalkonto:
NotenrDckzug

EsptcesenddpOt
k (a Bsnquo nat.
Compte spdclal:

Retrali de
billets de banque

Noten

in Zirkulation

Bidets

en circulation

GfrMetal. Kotendock.
40 "]• d* Zlrknlfttion
CouTorturo l£c*lo

dm billot* 40 de
1* olronl&tlon

Gesetzl. Barschaft, Inbegr. d.
Guthaben bal der Nationalbank

Etpdoes ayantcoura Idgal, ycomprla
l'avolr i la Banque Nationale

Fret rerttlgbirer
TeU

PertJo dleponfble

Noten anderer
ichwelz. Emls-
alonsbanken

in Kaasa
Billets d'autres

banques
d'dmlsslon

suis« es
an caisse

Noten der
Schweiz.

Nationalbank
In Kassa

Billets'de la
lBanque
Nationale
en calsae

Uebrlge
Kassabestände

Autres valours
en caisse

Total

1

2
3
6
7

8
12
13
15'
21

24
26
27
28
30

82
83
34
85
36

38
89
'40
41
42

St. Gallische Kantonalbank, St. Gallen
Basellandschaftl. Kantonalbank, Liestal
Kantonalbank von Bern, Behl.
Credit agr. et ind. de la Broye, Estavayer
Thurg. Kantonalbank, Weinfelden

Aargauische Bank, Aarau
Graubündner' Kantonalbank, Chur
Luzerner Kantonalbank, Luzern
Appenzell A.-Rh. Kantonalbank, Herisau
Zürcher Kantonalbank, Zürich

Banque cantonale friboürgeoise, Fribourg
Banque cantonale vaudoise, Lausanne
ErBparniskasse des Kantons Url, Altdorf
Nidwaldner Kantonalbank Stans
Banque canton, neuchäteloise, Neuch&tel

Schaffbauser Kantonalbank, Schaffhausen
Glarner Kantonalbank, Glarus....
Solothurner Käntonalbank, Solothurn
Obwaldner Kantonalbank, Samen
Kantonalbank Schwyz, Schwyz

Banque de l'Etat de Fribourg, Fribourg
Zuger Käntonalbank,' Zug
Banca popolare di Lugano, Lugano
Basier Käntonalbank, Basel -

Appenzell I.-Rh, Kant.-Bank, Appenzell

Stand am. 17. Juli 1
1QnQ

Etat au 17 juillet f laua

Fr.

4,200,000
925,000

5,950,000
285,000

1,400,000

1,690,000
1,200,000
2,000,000

977,000
9,100,000

397,000
3,600,000

493,000
320,000

2,435,000

762,000
750,000

1,470,000
280,000'

1,075,000

1,474,750
935,100

1,240,000
2,500,000

298,500

45,757,350
46,527,350

770,000

Fr.

52,000

18,000
25,000

40,000

155,000

90,000
3,500'

Fr.

4,151,900
.910,100

5,738,350
277,500

1,393,100

1,683,700
1,099,650
1,833,050

976,100
9,001,750

396,350
3,493,500

493,000
317,400

2,433,000

760,100
714,200

1,462,850
277,200

1,071,700

1,371,750
934,950

1,238,450
2,478,800

297,500

Fr.

1,660,760
364,040

2,295,340
111,000
557,240

673,480
439,860
733,220
390,440

3,600,700

158,540
1,397,400

197,200
126,960
973,200

304,040
285,680
585,140
110,880
'428,680

548,700
373,980
495,380
991,520
119,000

383,500
383,500

*44,805,950
44,884,400

17,922,380

17,953,760

Fr.

702,000
74,950

1,065,430
19,200

392,255.

305,425
89,645

201,065
39,370

1,041;440.

48,635
214,435

27,305
49,760

320,755

72,555
156,915
269,015

16,865
183,990

179,235
131,105
22,905

152,140
9,510

Fr.
1

31,900-
5,300'

79,250
4,900

40,050

12,400
21,700
58,500

2,800
128,100

1,150
25,000

450
152,850

30,700
7,100

25,100
1,150

18,300
1,959

151,150

Fr.

461,000
98,000

1,158,050
16,500

544,050

65,200
184,000
392,100

55,300
620,750

30,000
1,218,000

9,100
38,650

201,950

152,000
74,400

155,000
29,900
52,050

329,250
75,550
45,000

420,000
19,050

'Fr.

241,177
60,358

139,024
3,646

274,181

155,630
38,484
68,734
8,714

652,499

4,321
147,717

7,782
12,416

137,303

26,371
48,466
40,998

4,225
9,528

82,960
7,471

69,199
100,529

7,574

Fr.

3,096,837
602,648

4,737,094
155,246

1,807,776

1,212,135
773,689

1,453,619
496,624

6,043,489

242,646
3,002,552
'241,387
228,236

1,786,058

585,666
572,561

1,075,253
163,020
674,248

1,140,145
606,406
634,434

1,815,339
155,134

'5,785,905
5,938,300

799,800
896,850

6,444,850
7,789,800

2,349,320
2,857,764

— 78,450 — 31,380 P — 152,395 — 97,050 — 1,344,950 — 508.444

33,302,255
35,436,474

38 — 2,134,219

* Wovon in
Abschnitten von

* Dont en cou-
pures de

Gold —Or
Silber — Argent

Geseteliebe Barschaft

Entrisse metalliqne

Stand am 17. Juli
Etat au 17

Fr. 1000 Fr. 3,214,000 Amgetrieseee Zirkulation 1

„ 500 „ 4,382,500 Circulation aecnsee J

„ 100 „ 27,474,900 Noten anderer Emissionsbanken 1

Fr. 44,805,950 —

Ct'.

80.
95'
46
68
81

62
25
99
41-
271

30
02
65'
34
69

25;

47
68.
70

25
62
46
90
62'

19

57_

38-

50 9,734,550 Billets d'autreB banques d'&nission >Fr. 799,800. —
Fr. 44,805,950

Fr. 21,290,120.—
2,418,165.—

Fr. 23,708,285. —

a) It lasse — En eaisse. :J

:1
b) Bei der SaBonalhank

A la Dengue Nationale

:!

jiiuiit 1 1909 Fr. 28,892,060.-

2,466,700.—

loten in Banden Dritter)
Billets ei aeins de tiers |

Snten in Haiden Dritter .1

Billets en mains de' tiers ./
Sesetaliebe Barschaft

Eipeeealegales en eaisse jFr- 23,708,28o. -
3 266 son Boten der Sationalbank. .1 «... oc„3,2bb'500'

Billets de In Benigne nationale J » 6,444,860.-

Fr. 41,539,45(/ —

Fr. 42,140,650 —

Ungedeckte Zirkniatioe 1

Circulation non unverte)

Fr. 41,539,450 —

„ 30,153,135.—

Fr. 11,386,315. —

Fr. 10,458,790.—

Tableau des operations d'acliat, de fönte et d'essai de dechets d'or et d'argent faites pendant le 2e trimestre de l'annee 1909.
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Operations
(bordereaux rentrds) Dechets achetes (valeur payee) |

" Avril Mai ' Juin TOTAL
2e trimestre

1908 Avril Mai Juin TOTAL
- 2« trimestre

1908 j

1. Bienne
2. La Chaux-de-Fonds
3. Delemont
4. Fleurier
5. Genfeve
6. Granges (Soleure)
7. Le Loclc
8. Neuchätel
9. Le 'Noirmont

10. Porrentruy
11. St-Imier
12. Schaffhouse
13. .Tramelan

2e trimestre 1909

2e trimestre 1908

Difference en faveur du 2® trimestre 1909

Difference en faveur du 2° trimestre 1908

7

26
2

10
8
2

13
5
3
1
6
4
2

• 195
920
26
40

272
18

165
29
51
42

111
64
76

268
737

17
36

221
'21
132
26
30
43
78
83
45

187
657
21
32

249
24
95
48
28
54
S2
84
42

650
2,314

64.
108
742
63

392
103
109
139
271
231
163

1

728
2,320

69
114
767

54
390
97

122
159
244
273
184

Fr.
36,545

237,210
7,126

12,542
332,213

1,445
167,312
27,624
44,678
4,074.

64,436
40,604
.4,868

ct.
20
65
60
25
45
55
65
15
70
95
90
30
50

Fr.
85,344

173,218
8,525
8.134

397,442
' 1,544

155,860
21,104
43,343

3.135
23,451
36,791

3,017

ct.
75
45'
201
351
40
40
90
80
65
30
40
40
70

Fr.
26,476

221,824
5,343
6,892

360,905
'
1,692

102,870
59,606
13,578-

2,624
151,694

34,646
2,112

et
05
35
35

60
.70

35
35
95
20
15

Fr.
148,366
632,253

20,995
27,568

1,090,561
4,682

426,043
108,335
101,600

9,835
239,582
112,041

9,998

ct.

45
15
60
45
65
55
30
70
20
50
85
20

Fr.
1

126,648
740,751

28,045
16,601

1,063,227
8,783

273,081
121,482
141,703

:9,104
I 155,185

102,604
; 9,975

Ct.

60
60
75
25
30
05
45
05
10
30
60
65
25

89

85

2,009
2,031

1,737

1,791

1,603

1,699

5,349

5,521

5,521 980,683
926,456

85
60

960,914
836,944

70

25

990,266
1,033,793

05

10

2,931,864
2,797,193

60

95
2,797,193 95

4

22 54 96 172
— 54,227 25 123,970 45

43,527 05
134,670 65

—
i

Berne, le.26 juillet 1909. Bureau fädärai des maüferes d'or et d'argent.

Nichtamtlicher Teil — Partie bgd officiefle
Ernte in Rumänien

(Bericht des schweizerischeu Generalkonsuls iu Bukarest, Herru Jeau Staub, vom 23. Juli.)

Nach einem sechsmonatigen-harten Winter und einem wilden, windigen,
widrigen Frühjahr, während welchem' die landwirtschaftlichen Aussichten
wiederholt rapidem Wechsel unterworfen waren, ist Rumänien schliesslich
doch mit einer Getreideernte beglückt worden, die, wenn auch der
quantitative und qualitative Ertrag iinDur c h schnitt den einer normalen
Mittelerhte vielleicht nicht wesentlich überschreitet, doch angesichts der
gegenwärtigen glänzenden Getreidepreise, insbesondere für Weizen und
Roggen, ein grosser Segen fürs Land ist, ein Anker der Rettung seines Handels

aus der kritischen'Lage in der er seit dem letzten Herbst sich befand.
Ich wiederhole «im Durchschnitt». Denn bei der .geographischen Lage

und Gestaltung des Landes und der dadurch erzeugten, selbst in normalen
Jähren grossen klimakterischen Unterschiede zwischen den einzelnen Regionen
und bei der ganz besondern Unbeständigkeit der diesjährigen Witterung
in den ausschlaggebenden Wochen des Frühlings, ist 'die Ernte ungemein
ungleich und unterschiedlich ausgefallen. In einzelnen Gegenden gibt es
eine vorzügliche, in'andern eine gute, in vielen nur- eine mittelmässige und
in manchen eine geradezu schlechte Ernte. Das Land jenseits des 01t, die
Oltenia, mit Kraiova als Zentrum, gehört dieses Jahr zu den meistgesegneten
Gegenden; ebenso der grössere Teil der obern Moldau (Botoschani). Minder
günstig ist die Ernte in der Donau- und Pruthebene.

Es wird berichtet, dass in einzelnen Teilen Olteniens die Produktion
des Weizens 22 bis 28 Hektoliter per Hektare ergebe und dabei die Qualität
ausgezeichnet sei und durchschnittlich das Gewicht von 80 bis 81 Kilogramm
per Hektoliter, ja häufig selbst 83 kg ausweise. Selbst in der Donauebene,

namentlich in den Distrikten Bräila, Buzen, Jalomitza, wo viele die
Ernte schon als verloren betrachtet hatten,- bis die Regen in der ersten Dekade
des Monats Juni einen ans [Wunderbare grenzenden Umschwung hervor¬

brächten, ist eine-Mittelerhte schon beinahe gesichert. Der Weizen ergebe
zirka 15 Hektoliter per Hektare, 'die Qualität sei gut,, das Gewicht von 79 bis
81 Kilogramm, selbst 82 Kilogramm.

In den Olt- und Donaugegenden wird der Schnitt des Weizens demnächst
beendet sein und der Drusch hat begonnen und wird mit aller Kraft befördert;
unzählige ^Dreschmaschinen: stehen in voller Tätigkeit. In der Moldau ist
die Ernte zwar noch nicht soweit vorgerückt, doch haben die: Schätzungen,
die sie als Mittelernte bezeichnen, nicht zu befürchten, nach dem Schnitt
dementiert zu werden.

Unter den wenig begünstigten Distrikten finden wir auch Ilfov (Bukarest)
und Vlasca (Giurgevo), wo die Dürre die Ernte in weiten Bezirken vernichtete.

Kompetente Stimmen halten ein Gesamterträgnis von über 25 Millionen
•Hektoliter Weizen für sicher. Andere schätzen es noch bedeutend höher
ein. Im letzten Jahre betrug.die Weizenernte nur 19Ii* Millionen Hektoliter*
auf 1,801,000 Hektaren, gegen 1,664,000 Hektaren, die dieses Jahr.mit Weizen
bestellt waren.

Aber auch die andern Getreidearten, als: Roggen, Gerste und Hafer,
geben durchschnittlich ein ziemlich gutes Resultat und was Mais anbelangt,
so haben die vor einem Monat noch.äusserst bedenklichen Aussichten seither
durch öftere Regeii einen radikalen Wandel, erfahren. Mais steht nun in den
meisten Distrikten teils recht gut, teils ziemlich gut, doch ist ihm allgemein.
Regen nötig. Wenn dieser bald kommt und wenn es in den nächsten Wochen'
noch weiteren Regen gibt, so glaubt man eine gute, teilweise sogar vorzügliche
Maisernte erwarten zu dürfen, die die letztjährige, wo nur 21 Millionen hl.
geerntet wurden, weit übertreffen werde: Dadurch wird der besonders
beengten Bauerns'aihe wieder aufgeholfen werden, leider wieder nur für
ein Jahr. *

Die'Oelsaaten haben eine bescheidene Ernte ergeben.



Bie wirtschaftlichen Yerbältnisse Grossbriianniens and Irlands 1908.
Ber wirtschaftliche Niedergang, der in der zweiten Hälfte des Jahres 1907
im "Vereinigten Königreich eingesetzt hatte, hat:im Jahre 4908. angebalten.
Das Deutsche Generalkonsulat in London berichtet darüher folgendes: Am
Schlüsse des Jahres 1908 glaubten manobe Beobachter Anzeichen einer
bevorstehenden wirtschaftlichen Besserung zu erkennen, wobei' sie ihre
Hoffnungen namentlich auf die Verbilligung des Zinsfusses, die Flüssigkeit

des Geldmarktes und die dadurch ermöglichte Aufnahme grosser
Anleihen für Eisenbahn- und sonstige Anlagen in den überseeischen
Produktionsländern und die damit verknüpfte Aussicht auf eine grosse
Ausfuhr britischer Eisenbabnmaterialien und sonstiger industrieller Erzeugnisse

gründeten. In der erwähnten Hinsicht stand das Jahr 1908
allerdings in entschiedenem Gegensatze zum Vorjahre. Der Zinsfuss ging
vom Januar an herab, und' es ergab sich schliesslich ein
Jahresdurchschnitt, der niedriger war, als je im vorausgegangenen Jahrzehnt.
Der offizielle Diskontsatz der Bank von England, der im November 1907
auf 7% gestiegen war, wurde im Januar 1908 auf 6 %, im Februar auf
4 %, im März auf 3'/s %, im April auf 3% und im Juni auf 2% %
herabgesetzt. Der Jahresdurchschnitt betrug nicht ganz 3 %, während er sich
1907 auf 4,8 % belaufen hatte. Mit dem offiziellen Diskontosatz ging auch
der Privatdiskont zurück, wenngleich er von dem tiefsten Stande, den er
im Juli erreicht hatte, sich wieder bob und am Schlüsse des Jahres nur
Vi % unter der Bankrate stand. Sein Jahresdurchschnitt betrug .rund
2,3% gegen rund 4,5 % im Vorjahre. Diese Verbilligung des Zinsfusses
führte zu einer gewaltigen Steigerung der Emissionstätigkeit. Eine
Wiederbelebung von Handel und Wandel hatte er aher im ührigen während des
Jahres 1908 nicht zur.. Folge.

Die Preise der Waren haben durchschnittlich abgenommen, da der
Rückgang sieb fortsetzte, der in der zweiten Hälfte des Jahres 1907
begonnen hatte. Die Indexziffer des Handelsamts, die nach den Grosshandelspreisen

von 45 Artikeln berechnet wird und das Jabr 1900 mit 100 als
Grundlage nimmt, hetrug: 1871: 136,0, 1881 • 127,3, 1891:107,4, 1892:
101,8, 1893: 100,0, 1894: 94,2, 1895: 91,0, 1896: 88,2, 1897: 90,1, 1898:
93.2, 1899 : 92,3, 1900: 100,0, 1901: 96,9, 1902 : 96,5, 1903 : 96,9, 4904:
98.3, 1905 : 97,6, 1906: 100,5, 1907: 105,7, 1908: 102,8. Alierdings ist der
1908 erfolgte durchschnittliche Rückgang nicht sehr bedeutend. Der Stand
ist immer noch höher als 1906 oder in irgend einem vorhergegangenen
Jahre seit 1891. Von den 45 Artikeln sind 28 billiger, 17 teurer geworden.
Der 45. Artikel — Kohle — hat seinen vorjährigen Jabresdurchschnitts-
preis behauptet, obgleich er Ende 1908 wesentlich weniger als zu Beginn
des Jahres kostete. Der Rückgang ist hauptsächlich bei sonstigen
Rohstoffen und bei Fabrikaten eingetreten. Die Indexziffer der Zeitschrift «Tbe
Economist», welche auf den Marktpreisen von 22 hezw. 24 Artikeln beruht
und von der Grundzahl 2200 für die Periode 1845 his 1850 ausgeht, lässt
im allgemeinen eine gleiche Preisbewegung erkennen wie die Statistik
des Handelsamtes. Auch für diese Zahl von Artikeln ergab sich ein Rückgang

des jährlichen Durchschnittspreises gegen 1907 und sogar gegen 1906,
indem sich die Indexziffer wie folgt stellte: 1905 : 2197, 1906 : 2374, 1907:
2492, 1908: 2213. Betrachtet man die einzelnen Monate, so ergibt sieb,
dass der Rückgang in dem ersten Drittel des Jahres stattfand, dass aber
dann die Preise trotz verschiedener Schwankungen ziemlich gleicbmässig
geblieben sind: So stand die Indexziffer Anfang Januar (Ende Dezember
1907) auf 2310, Ende März auf 2263, Ende April .auf 2195, Ende Juni auf
2190, Ende September auf 2200 und Ende Dezember auf 2197. Die Nahrungsund

Genussmittel, die sieb nach der Statistik des Handelsamtes imJahres-
durchscbnittspreise für 1908 höher als für 1907 stellen, haben sich im
Laufe des Jahres überwiegend auch nach unten bewegt, so dass auch hier
der Scbluss des Jahres meist niedrigere Preise als das Ende des Vorjahres s

aufzuweisen bat.
Die Statistik des Warenbaadels weist einen merklichen

Rückgang gegen die Vorjahre, insbesondere gegen 1907, auf. Die Einfuhr,
die Ausfuhr inländischer Erzeugnisse und die Wiederausfuhr ausländischer-
Waren zusammengenommen, betrugen mit Ausschluss der Kontanten: 1906:1
1,068,566,000 Pfd. Sterl., 1907:1,163,785,000 Pfd. Sterl., 4908:4,050,025.000
Pfd. Sterl. Allein genommen betrugen: Die Einfuhr: 1906: 607,888,000
Pfd. Sterl., 1907: 645,807,000 Pfd. Sterl., 1908: 593,140,000 Pfd. Sterl.;
die Ausfuhr inländischer Erzeugnisse: 1906 : 375,575,000 Pfd Sterl,
1907 : 426,035,000 Pfd. Sterl. 1908: 377,219,000Pfd. Sterl.; die Wiederausfuhr

ausländischer Waren: 1906 : 85,102,000 Pfd. Sterl:, 1907:
91,942,000 Pfd Sterl, 1908: 79,665,000 Pfd. Sterl. Es zeigt sich also>
überall ein Minus gegen 1907 und 1906; nur bei der Ausfuhr inländischer-
Erzeugnisse steht das Jabr 1908 wenigstens noch gegen 1906 voran. Das
Verhältnis zwischen der Einfuhr und der Ausfuhr inländischer Erzeugnisse
hat sieb gegen 1907 verschlechtert, ist aber günstiger als 1906. Wie 1907
für die Würdigung der grossen Zunahme der statistischen Ziffern die
allgemeine Preissteigerung in Betracht gezogen werden musste, so ist
umgekehrt für 1908 der Rückgang der Preise zu berücksichtigen, demzufolge
die statistischen Einheitswerte niedriger angesetzt werden mussten. Die
Abnahme in den Mengen der Waren ist also geringer als die in den
Werten, und das Bild, das die Statistik entrollt, stellt sich infolgedessen
als weniger unfreundlich dar. Nach einer Berechnung des «Economists
würden unter Zugrundelegung der statistischen Einbeitswerte des Jahres
1907 betragen haben : Die Einfuhr 620,545.000 Pfd. Sterl. und die Ausfuhr
inländischer Waren 389,590,000 Pfd. Sterl.. Von der in der Statistik
nachgewiesenen Abnahme gegen 1907 entfallen danach auf:

Verringerung, der Menge Verringerung der Preise Insgesamt

£ £ £
25,263,000 27,404,000 52,667,000
36,445,000 12,371,000 48,816,000

Die Einfuhr und die Ausfuhr der Waren verteilen sich wie folgt auf
den Verkehr mit den britischen Kolonien und Besitzungen einerseits, und
den fremden Ländern anderseits. Es wurden eingeführt aus:

1906 1907 1908

£ £ £
Fremden Ländern für 465,723,000 488,670,000 463,259,000
Britischen Kolonien und Besitzungen für 142,165,000 157,137,000 129,881,000

Inländische Erzeugnisse wurden ausgeführt nach:
1906 1907 1908

£ £ £
Fremden Ländern für 254,234,000 288,698,000 251,479,000
Britischen Kolonien und Besitzungen für 121,341,000 137,337,000 125,740,000

Ausländische Waren wurden wieder ausgeführt nach:
1906 1907 1908

£ £ £
Fremden. Ländern für 75,796,000 81,825,000 69,752,000
.Britischen Kolonien und Besitzungen für 9,306,000 10,117,000 9,913,000

Während 1907 in der Einfuhr der Verkehr mit den britischen Kolonien
und Besitzungen und in der Ausfuhr der Verkehr mit den fremden Ländern

Einfuhr
Ausfuhr inländischerWaren

mehr zugenommen hatte, macht sich 1908 genau die umgekehrte Erscheinung

bemerkbar, indem in der Einfuhr der Verkehr mit den fremden
Ländern und in der Ausfuhr der mit den britischen Kolonien und
Besitzungen sioh hesser gehalten hat.

Wie der Warenverkehr, so zeigt auch der K o n t a n t e n ver k e hr
im Jahre 1908 eine Abnahme gegen das Vorjahr. Edelmetalle (Gold und
Silber) in Barren und Münzen wurden für 56,472,000 Pfd. Sterl. (1907:
73,072,000 Pfd. Sterl, 1906:; 63,331,000 Pfd. Sterl.) eingeführt, darunter
Gold 46,145,000 Pfd. Sterl. (1907: 57,089,000 Pfd. Sterl., 1906 : 46,043,000
Pfd Sterl.). Die Ausfuhr von Edelmetallen betrug..63,253,000 Pfd. Sterl.
(1907: 67,687,000 Pfd. Sterl., 1906 : 61,483,000 Pfd, Sterl.); hiervon
entfallen auf Gold 49,969,000 Pfd. Sterl. (1907: 50,866,000 Pfd. Sterl., 1906:
42,617,000 Pfd. Sterl.). Der Verkehr mit den Vereinigten Staaten von
Amerika weist niedrigere Ziffern auf; es ist aber das normale Verhältnis
wieder eingetreten, nach welchem die Union überwiegend. Edelmetall an
Grossbritannien abgibt, während sie 1907 infolge ihrer Handelskrise
grossü Mengen von Edelmetall (Gold) aus London an sich zog. Die Einfuhr
von Edelmetallen aus der Union belief sich auf 8,'424,000Pfd. Sterl. (1907:
12.616,000 Pf 1. Sterl, 1906: 14.962,000Pfd. Sterl.), darunter Gold 118,000
Pfd. Sterl. (1907: 654,000 Pfd. Sterl 1906: 71,000 Pfd. Sterl und die
Ausfuhr dorthin auf 953,000 Pfd. Sterl. (1907: 18,355,000 Pfd. Sterl 1906:
14,189,000 Pfd. Sterl), darunter Gold 752,000Pfd. Sterl. (1907: 18,354,000
Pfd. Sterl 1906: 14,188,000 Pfd. Sterl). Um sich Ersatz für das an die
Union abgegebene Gold zu schaffen, hatte London 1907 grosse Goldbeträge
aus andern Ländern an sich gezogen. Diese sind 1908 .wieder, an das
Ausland, wenn schon nicht genau an die Bezugsländer, zurückgegeben worden.
So bot z. B der Versand von Gold 1908 (1907) im Verkehr mit andern
Ländern folgendes Bild — in 1000, Pfd. Sterl. —: Einfuhr aus Deutschland
2869 (7760), Frankreich 226 (5204), Belgien 258 (1061),' Aegypten 613
(1821). Ausfuhr nach: Deutschland 3931 (3163), Frankreich 26,212(7209),
Russland 2933 (7), Aegypten 1720 (4580). Von den Goldproduktionsländern
lieferten in den genannten Jahren unter anderen : Britisch Südafrika 31,814
(29,444), Westafrika 1136 (1181), Australien 2762 (4326). Die Zufuhr aus
Australien ist also 1908 weiter zurückgegangen, während die aus Britisch -

Südafrika weiter gestiegen ist. Diese Erscheinung stimmt annähernd mit
der Entwicklung der Golderzeugung der Welt überein. Diese stieg nach
einer vorliegenden Schätzung von etwa 82,758,000 Pfd. Sterl. im Jahre
1907 auf 87,244,000 Pfd. Sterl. im Jahre 1908 Die Erzeugung aller Länder
hat zugenommen, besonders die von Britisch;Südafrika, die von 26,670,000
Pfd. Sterl. auf 29,100,000 Pfd. Sterl. gestiegen ist. Bloss in Australien hat
sich eine Abnahme von 15,169,000 Pfd. Sterl. auf 14,889,000 Pfd. Sterl.
ergeben. Silber wurde ganz überwiegend aus den Vereinigten Staaten
von Amerika zugeführt. Die Einfuhr von dort allein betrug 8,306,000 Pfd.
Sterl. (1907: 11,962,000 Pfd. Sterl, 1906: 14,891,000Pfd. Sterl.) hei einer
Gesamteinfuhr von 10,327,000 Pfd. Sterl. (1907: 15,984,000 Pfd. Sterl,
1906: 17,288,000 Pfd. Sterl). Die Ausfuhr ging überwiegend nach Britlscb-
Indien und betrug dortbin 8,825,000 Pfd. Sterl. (1907: 11,138,000 Pfd.
Sterl, 1906: 15,064,000 Pfd. Sterl.) China mit Hongkong bezog'für 822,000
Pfd. Sterl. (1907 : 599,000 Pfd. Sterl, 1906: 434,000 Pfd. Sterl).

Die Ungunst der Handelsverhältnisse tritt auch im Schiffsverkehr
zutage, der 1908 geringere Ziffern aufweist als 1907 und zum Teil

auch als 1906. Es betrug im Verkehr mit fremden Ländern und den
britischen Kolonien und Besitzungen:

_ _. _ Britische Flagge Fremde Flaggen Insgesamt
Der Eingang mit Ladung Nettoregistertonnen

1906 29,146,749 12,812,765 41,959,514
1907 29,265,726 12,136,784 - 41,402,510
1908 27,994,261 12,129,504 40jl28,765

Der Ausgang mit Ladung
1906 35,445,755 18,852,919 54,298,674
1907 37,146,227 20,698,709 57,844,936
1908 ' 35,274,881 21,325,024 56,599,905

Im Gegensatze zum Vorjahre zeigt die K o n k u r s s t a t i s t i k für
1908 ein ungünstigeres Bild. Nach «Kemp's Mercantile Gazette» betrugen
die Zahlungseinstellungen einschliesslich der privaten Ausgleiche zwischen
Schuldnern lind Gläubigern: 4904: 10,664, 4905: 40,774, 4906:9990, 1907:
9606, 4908: 10,496. Es hat also 1908 eine Zunahme um 590 Fälle gegen
1907 stattgefunden. Die Ungunst der Verhältnisse spiegelt sich auch darin,
dass die Liquidierungen von Handelsgesellschaften mit beschränkter
Haftung um 240 gestiegen sind.

Die Arbeiter in Grossbritannien hatten ueter der aus der allgemeinen
Verschlechterung der Geschäftslage im Jahre 4908 sich ergebenden
Verringerung der Arbeitsgelegenheit und unter dem sich anbahnenden Rückgange

der Löhne zu leiden. Dem Handelsamte werden regelmässig von
etwa 416 Gewerksvereinen Angaben über die Beschäftigung ihrer Mitglieder
gemacht. Diese Gewerkvereine umfassten Ende 4908 : 679,060'Personen.
Von diesen entfallen auf das Baugewerbe 62,365, den Kohlenbergbau
433,314, den Maschinenbau 462,891, den Schiffbau 55,063, andere
Metallindustrien 44,471, die Textilindustrie 441j947, die Papierindustrie, den
Buchdruck und die Buchbinderei 58,479, die.Holzhearheitung 36,909 und
sonstige Industrien 46,921:

Bei Ausschluss solcher Arbeitslosigkeit, welche durch Arbeitseinstellung,

Arheiterausschluss, Krankheit oder Invalidität des Arbeiters
hervorgerufen wird, waren von den Mitgliedern der fraglichen Gewerkvereine
beschäftigungslos: 4898: 2,8 %, 48(S):-2, 4900: 2,5, 1901:-3,3, 1902: 4,
1903 : 4,7, 1904 : 6, 1905 : 5, 1906 : 3,6, 1907 : 3,7, 1908 : 7,8'/«. Im Jabre
4908 war also die Beschäftigungslosigkeit grösser als in einem der
vorausgegangenen 40 Jahre und um mehr als 4 % grösser als 1907. Im Verlauf
des Jahres stieg sie von 5,8% zu Ende Januar his auf 9,5 % zu Ende
Oktober, dann ging sie bis Ende November auf 8,7% zurück, stand aber
Ende Dezember wieder auf .9,4%.

Der verhältnismässig grösste Bedarf an Arbeitskräften bestand im
Koblenhergbau, obgleich sioh auoh hier eine Verringerung gegenüber dem
Vorjahr zeigte. Gute Arbeitsgelegenheit hot auoh die Fabrikation von
Eisenhlecb und verzinktem Blech; die durchgängig einen günstigen
Geschäftsgang aufwies. In den meisten übrigen Industriezweigen war aber
die Beschäftigung eine ungenügende, so in der Textilindustrie, in der
vielfach zu einer Verkürzung der Arbeitszeit gegriffen werden musste, vor
allem aber in der Maschinen- und Sohiffbauindustrie.

Auch diesmal wieder sind die. nicht in Gewerkvereinen vereinigten
ungelernten Arbeiter von der Beschäftigungslosigkeit augenscheinlich noch
stärker betroffen worden, als die Gewerkvereinler. Von allen Orten, kamen
Mitteilungen über grosse Not, die in diesen Kreisen herrschte, und von
der Zunahme der Armenlasten, welche die Folge war.

Ende 1907 hatten die Löhne der Arbeiter im Durchschnitte höber
gestanden, als zu Ende irgend eines früheren Jahres seit 4893, als die
lobnstatlstisoben Erhöhungen des Handelsamtes begannen. Trotz des
industriellen Niederganges, der in der zweiten Hälfte von 4907 eingesetzt hatte,
stiegen merkwürdigerweise die Löhne in', den ersten beiden Monaten 1908
noch weiter. Dann aher hegann ein fast allgemeiner Rtiokgapg.



1331

Das Jahr 1908 ist für.die Banken Grossbritanniens weniger lohnend
gewesen als das Jabr 1907. Der Grund hierfür liegt im niedrigen Stande
des'Zinsfusses. Nacb einer Zusammenstellung im cEconomist* vom
30. Januar ,1909-erzielten 26 Banken, .deren Ergebnisse vorlagen, 1908 nur
6,508,579 Pld. Sterl. an Reingewinn gegen 7,621,493 Pfd; Sterl. im
Vorjahre, so ,dass sieb eine Ahnahme um'l,112,914 Pld. Sterl. oder 14,:6 7«

ergehen hat Die Ergebhisse der Banken in-der Provinz sind günstiger
gewesen als die derjenigen Londoner BankeD, welche'ihr Geschäft ganz
oder überwiegend in London betreihen. Diese Erscheinung, die in .der
grösseren Stetigkeit des Zinsfusses in der Provinz ihren Grund bat, ist
schon seit längerer Zeit hervorgetreten und hat dazu geführt, dass die
Londoner Banken mehr und mehr strebten, ihren Geschäftskreis auf die
Provinz auszudehnen. Anderseits ist es für die Bankinstitute in der Provinz

auch von Bedeutung, in London wirksam vertreten zu sein. Diese
Umstände batten zur Folge, dass die'Londoner Banken, eine nach der
anderen, sich mit Provinzinstituten verschmolzen. Dieser Prozess hat auch
1908 Fortschritte gemacht, und die Zahl der Londoner Banken, die sich
auf das Londoner Geschäft beschränken, hat sich weiter vermindert.

Der Rückgang der Bankgewinne regte den Gedanken äh, dass die
Banken eine Verständigung über Aufrechterhaltung eines lohnenden
Zinssatzes treffen sollten. Dieser Gedanke bat indes keine Aussicht auf
Verwirklichung. Es ist ihm vielmehr aus den Kreisen der Beteiligten selbst
entgegengehalten worden, dass gerade der Tiefstand'des Zinsfusses, der
den Gewinn beeinträchtigte, zu einer Neuhelebung des allgemeinen
Geschäftsganges führen und damit auch wieder gewinnreichere Zeiten für
die Banken bringen würde.

Der niedrigere Zinsfuss und die grössere Flüssigkeit des Geldmarktes
führten anderseits für die Effektenbörse bessere Zeiten herauf, als sie im
Vorjahre bestanden hatten. Zwar fand .kein allgemeines Aufsteigen der
Kurse statt, welches naturgemäss zu einer grossen Belebung der Spekulat on
geführt haben würde. Den Kursbessorungen bei den einen Anlagepapieren
standen Rückgänge hei den andern gegenüber. Diese Rückgänge erfolgten
insbesondere bei heimischen Eisenhahnwerten und hei Industriepapieren,
während unter anderen nordamerikanische fiisenbabnwerte und viele fremde
Staatspapiere stiegen. Die einheimischen Staatspapiere wiesen Ende 1908
auch eine Besserung gegenüber dem Schlüsse des Vorjahres auf, bewegten
sich aber immer noch auf dem niedrigen Stände, den man früher für
ausgeschlossen gehalten hätte; der Kurs der Konsols war am 31. Dezember
1908: 84 %: Der. ESektenhörse kam aber zustatten, dass 1908 mehr neue
Papiere emittiert' wurden als nicht nur 1907, sondern auch in irgend
einem früheren Jahre.

Die Beträge dd'r in den Ausgleichsstellen (Clearing House) in England
ausgeglichenen Wechsel-, Scheck- und sonstigen Forderungen ergaben
im Jahre 1908 (1907) folgende Summen in 1000 Pfd. Sterl.:

London 12,120,362 (12,730,393), Manchester 288,555 (320,296), Liver-
pool 176,974 (196,326), Birmingham: 56,243 (61,510), Newcastle on Tyne
46,140 (58,390), Bristol 31,078 (31,341).

Ueberau zeigt sieb hier also eine Abnahme und tritt der Rückgang in
Handel und Wandel zutage.

— Deutsche Reichshank. Die Bankgesetz-Novelle vom L Juni enthält in
der Hauptsache folgende "Bestimmungen: Aus dem beim Jahresabschlüsse
sich ergebenden Reingewinn der Reicbsbank wird zunächst den
Anteilseignern eine ordentliche Dividende von 37»% des Grundkapitals
berechnet, von dem verbleibenden.Reste den Anteilseignern, ein Viertel, der
Reicbskasse' drei Viertel überwiesen; jedoch werden von diesem Reste
10 %,dem Reservefonds zugeschrieben,-die je zur Hälfte auf Anteilseigner
und Reich entfallen. Erreicht der Reingewinn nicht volle 3J£ % des
Grundkapitals, so ist das Fehlende aus dem Reservefonds zu ergänzen. Der4
Betrag des steuerfreien Notenkontingents wird auf 550 Mill.
Mark festgesetzt und für die Quartalsausweise auf 750 Mill. Mark. Die
Noten der Reichshank sind ge se t zl i ches Za h 1 un gsmi tte 1. Die
Reichsbank ist verpflichtet, "die Noten der Landesnotenbanken sowohl in
Berlin als auch bei ihren Zweiganstalten in Städten von mehr als 80,000
Einwohnern oder am Sitze der Bank, welche die Noten ausgegeben bat,
zum vollen Nennwert in Zahlung zu nehmen, solange die ausgebende Bank
ihrer NoteneiDlösungspflicbt pünktlich naohkommt. Unter der gleichen
Voraussetzung ist die Reichshank verpflichtet, die Noten jeder der
Landesnotenbänken innerhalb des Staates, der ihnen die Befugnis zur Notenausgabe

erteilt hat, hei ihren Zweiganstalten, soweit es deren Notenhestände
und Zablungshedürfnisse gestatten, dem Inhaber gegen Reicbsbanknoten
umzutauschen. Die Reicbsbank ist berechtigt, ebenso wie Wechsel auch
Sc h e c k s anzukaufen, aus denen mindestens zwei als zahlungsfähig
bekannte Verpflichtete haften und diese Schecks sind ebenso wie Wechsel
als Notendeckung geeignet Das heisst, die Reicbsbank ist verpflichtet, für

den Betrag ihrer im Umlauf befindlichen Banknoten jederzeit mindestens
ein Drittel in kursfäbigem deutschen Gelde, Reichskassen-Scbeine oder in
God in Barren oder ausländischen Münzen, das Pfund fein zu M. 1392
gerechnet und den Rest in diskontierten Wechseln, welche eine- Verfällzeit
Von höchstens' drei Monaten bähen oder Schecks aus denen mindestens
zwei als zahlungsfähig bekannte Verpflichtete haften, in ihre Kasse als
Deckung bereit zu halten. Der Lo.mb and verk ehr der Reicbsbank
erhält insofern eine Erweiterung als auch.die auf den Inhaber lautenden
Schuldverschreibungen öffentlich-rechtlicher Bodenkreditinstitute des
Inlandes, sowie diejenigen auf • den Inhaber lautenden Schuldverschreibungen

der übrigen in § 13 des Bankgesetzes bezeichneten Institute und
Banken, welche auf Grund von Darlehen ausgestellt werden, die an
inländische kommunale Korporationen' oder gegen Uebernabme der Garantie
durch eine solche Korporation gewährt sind, in Lombard genommen
werden. Ferner gewährt die Reichsbank auch zinsbare Darleben auf nicht
läDger als drei Monate im Lombärdverkebr auch gegen Verpfändung von
Forderungen, die in dem Reichsschuldhuch oder im Staatsschuldbucb eines
deutschen Staates eingetragen sind, zu höchstens dreiviertel des
Kurswertes der umgewandelten Schuldverschreibungen.' Diese Bestimmungen
treten am 1. Januar 1910 in Kraft.

Diskontosätze — Tanx d'escompte
(Bulletin der Schweizerischen-Nationalbank. — Bulletin de lä Banqne Nationale Suisse.)

Sehwelz
o. p.

1905 23. VII. B'/j 37s
1906 23. VII. 47» 37<
1907 23. VIL 47s 45/i8
1908 23 Vn.'87s 37s
1909 23.

30.
7.

15.
23.

VI. 3
VI.8

VII. 3
VU:3
VII. 8

27l8
27s
27s
23/is
27s

Paris London Berlin Mllano Wien New-York*)
0. p. 0. p. 0. p. 0. ' p. 0. p. 0. p-
3 l3/« 27> l13/.s 3 27s 5 4 " 87» 3'/i« 4 2

1 2:/° 37. 374 47» 3«/s 5 4 4 37s 5 27«
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3 17« 27. PA 37»'- 274 5 35/is .'4 25/« 4 17«
8 17« 27» l'/s 37» 2'/s 5 374 " 4 274 4 2
8 17« 27» U/i« 37» 27s 5 •374 4 27s 4 2

o. offljjsll (officii*]); p. print (höre basque). *) Call monsy.

Knrs für Sichtdeviseii auf:»*) — Conrs du change ä vue sur :**)
Gesetzliche Parität (Paritä ldgale): X 1 Fr. 25.225; M. 100 Fr. 123.457;

Kr. 100 Fr. 105.01; H. fl. 100 Fr. 208.3193; / 1 Fr. 5.182.

1905 23. VII.
1906 23. VC.
1907 23. VII.
1908 23. VII.
1909 23. VI.

30. VI.
7. VI.

15. VII.
23.' VII.

Parle

100 097«
99.877«

100.0274
99.8774

100.0274
100.0374
99.917»
99.927«
9993

London

25.167«
25.12
25.167s
25.097s
25.20'/s
25.197s
25.157s
25.16s/8
25.17

Deutschland llalia
122.997s 100.067»
122.697» 99.827»
122.9674-100.087»
123.0674 99.9674'
123.3074
123.2374
123.15
123.137»
123.117»

99.7674
99.77
99.637»
99.72
99.737»

Bruxelie« Wien Amsterdam Near-York

99.887» 104.70 208.40s/« 5.167is
99.557» 104.467» 207.417«-5.17Vis
99.767» 104.4674 208.6674 5.1513/is
99.627s 104.737» 207.797» 6.14'/«
99.7874 104.907« 208.507« 5.157s
99.78 104.877» 208.577» .5.15'/is
99.677« 104.84'/« 208.327» 5.1417i»
99.677» 104.87 208.25 • 5.15"/is
99.67 ' 104.887s 208 II3/« 5.15n/is

**) Die Kurse bedeuten Geld kurse. — Les cours signifient cours de la demandt.

Postscheck- und: Giroverkehr. — Cheques et virements postaux.
Neue Beitritte. — 24. VIL 1909. — Nouvelles ädhärions.

Arlesheim: V. 503 Weidmann, Kury & Cie. Basel : V. 492 Höfle, E. W,
Internationale Transporte. V. 520 Rupe, Hans, Professor Dr. V. 517 Schwabe, A,

• Nachfolger von A. Metzger, Papierhandlung en gros. Bern: HI. 134 Richner, R. G.,
Laupenstrasse 13. Bremgarten (Aargau): VI. .342 Meyer, Gebrüder, Kleiderfabrik.

l Chätel St-Denis: II. 128 Societe d'agriculture. Chans • de -Fonds: IV b. 171
L'Heritier frferes, Fabrique de produits en eiment. IV-h. 173 Sandoz, Georges - Jules,
Horlogerie, Bijouterie, Orfhvrerie. Fribonrgi Ha. 112 Bertschi, Wladimir. Gelter-
Ahlden: V.' 597 Basellandschaftliche Hypothekenbank, Filiale Gelterkinden. Genbve:
•I. 297 Kummer, E, Docteur. I. 290 Societe' d'Histoire de Genüve. Glarus: VIII.
1425 Dürst, J, Schweinehändler. GurtneHen: Vll. 366 Einwohnergemeinde Gurt-
nellen. Küsnacht (Zürich): VIII. 1421 Ruch, J. Lnzern: "VH. 155 Cuoni,' E.,
& Cie, Reuss-Steg 10. Morges: H. 108 Sim: Morges (Sociäte industrielle de Morges).
Muttenz: V. 474 Haas, Th, & Cie, Cylinderfassfabrik. Ölten: V b. 18 Anzeiger
für Ölten und Umgebung. Vb. 98 Rickenbacher-Rauber,-W. Rapperswil (St. Gallen):
VIH. 1427 Himpel,• Gustav. St. Gallen: IX. 640 Blnmenkubli. Schaffhansen:
VIHa. 188 Wehrli-Neukomm, J. Siebnen: IX. 637 Kathol. Kirchenbau-Kommission.
Suhr: VI. 230 Grassel-, Müller &'Cie, vorm.'Stoffdruckerei Aarau. Thun: HI. 156
Genossenschaft „Schweizerische Guttempler Krankenkasse'. Versoixi I. 295 Degallier,
Jules. Winterthnr:' VHIb. 164 Krankenkasse der Gewerbetreibenden von Winterthnr
& Umgebung. VHIb. 165 Lätsch- Frei, Adolf,•& Jean Diener. Wohlen (Aargau):
"VI. 344'Zimmermann, Jos, Bezirksägent. Zoflngen: VI. 346 Mayoral, J. Zürich:
VIH. 1418 Citterio, Arnold, Weinhandlung. VHL 1420 Hürlimann & Baumgartner,
Epicerie fine en gros. VIH. 1422 de Perrot, Henri, Ingenieur. VIH. 1424 „Propra'
Unternehmung für hygien. Zuckeremballagen (Inhaber: M. P. Reinhart.). VIII. 1426
Steiner-Wolff, R. Leipzig: VHL 1419 Schelter, J. G, & Giesecke.

Annoncen-Regie:
HAASEKSTEUT «Sc VOGLER Privat-Anzeigen — Annonces non officielles Regie des annonces :

HAASENSTEIN «Sc VOGLER

Compagnie du Chemin de fer

Fribonrg-Moral-Auel
Messieurs les actionnaires sont convoquös en

assemblee generale ordinaire
le mercredi, 18 aoüt 1909, ä 2 % heures de l'aprös-midi,
ä l'Hötel de la Couronne ä Morät, avec l'ordre du jour
suivant:

1. Approbation des comptes de l'exercice 1908 et d6-
charge au conseil:d'administration et aux censeürs
pour leur gestion.

2. Nomination des censeurs pour l'exercice 1909.
Pour prendre part ä la söance, Messieurs les actionnaires

devront' döposer leurs titres au siege social, 14, Grand'rue,
ä Fribourg, jusqu'au 13 aoüt, ä 5 heures du soir, oü les
cartes d'admission ä l'assemblöe gönörale leurs seront
dölivröes. (2076:)

Fribourg, le 24 juillet 1909.
Le - president da conseil d'administration:

I«. Cardinanx.

„Siemens" Elitt Bett ttpUaft
S JUnsere Bekanntmachung vom 14. Juli d. J. wegen Ausgabe

neuer Dividendenscheinbogen wird hierdurch auf-.
gehoben. (2078!)

Berlin, den 23. Juli 1909.
Der Vorstand: Berliner.

BfitM et terrains industrfels

:t Renens-Gare
A vendre ou ä louer

ancienne propriete de la Societe des Chocolats Ribet.
Suporficie totale 16395 m'. Voie industrielle. Bäti-
ments 6tat de neuf couvrant 2437 m". Maguifiques
ateliers. Machine ä vapeur. Force ölectrique. Vastes
magasins et bureaux, 2' appartements, döpendances,
etc. Conviendrait ögalement' comme entrepots.

S'adresser ä M. Eng. Faillettaz, görant, Pöpinet, 5,
Lausanne. (2023:)

Schuhbranche
Für die deutsche und französische Schweiz wird von

alter bekannter deutscher Schuhfabrik feiner Goodyear Welt-'
und Mac Kay-Ware, ein bei der besseren Kundschaft
eingeführter

Vertreter per sofort gesucht.
Nur Offerten solcher Herren werden berücksichtigt,

welche längere Zeit in diesem Distrikt gereist und wirklich
erfolgreiche Tätigkeit nachzuweisen haben.

GefL Offerten unter Nr. 2079 an - Haasenstein ft Vogler,
Basel. (2079!)

GEOHGEMES SAÜDOZ

lfithf. t. J. CilAIMOBSBJ
Firma gegründet 1820
Rne Leopold Robert 46
LA CHAÜX DE-FOiVDS

Spezial - Fabrik
:: von garantierten : :
Herren- u. Damenuhren

für. Private (494
Katalog gratis

Meise-Stelle
sucht junger Bann

mit tadellosem Ruf und Charakter
für die französische Schweiz der
•Frucht- u. Mehlbranche. Suchender
ist der französ. Sprache mächtig
in Wort und Schrift. (2074)

Man wende sich unter Nr. 2074
an Haasenstein &: Vogler, Bern.

Zürich IV hofstrasse

Za vermieten r88)

1 geräumiges Lokal
Dir Depot öder. Magazin

Amerik. Buchftthr. lehrt grflnÜL
durch Unterrichtsbriefe. Erfolg gu|
Verl. Sie Gratisprospekt. H. Frtock,
Bückerexperte Zürich. B Ii» (ms
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Treis MfSebul*
Hotelbetriebslehre — Tafelservice — Hotelbnreaadlenst

Sprachen —i Anablldnng durch elf Fachlehrer;
- Trimesterbeginn: 15. September ===—

Prospekt und Jahresbericht kostenlos durch den ''"*«<•
(1910:) Direktor: Frel-Scherz, Frankenstrasse 9.

Brief-Adresse: Fret's Hotelschule, Luzern.

Cuzcrn

Vertrauensstelle Änfangsgehalt

und Aussicht auf wesentliche Steigerung.

Unabhängige Lebensstellung.
Haupttätigkeit: Gediegene Korrespondenz mit
gebildeten Kreisen, Verfassung vornehmer Propo-
gandaschriften, gelegentliche ein- bis wenigtägige
Akquisitionsreisen.' Bewerber soll Deutsch,
Französisch, wenn immer möglich auch
Italienisch,' in Wort und Schrift gleich gut (wie
die Muttersprache) und zwar stilistisch durchaus

einwandfrei beherrschen, akademische
oder wenigstens Mittelschul-Bildung besitze^
präsentations fähig und gewandt im Verkehr
sein. Eintritt baldmöglichst. Offerten sub

Chiffre J 4133 Z au Haasensteln & Vogler.
Zürich. (2062;)

Fenerversichernng
Nachdem sich die Eidgenössische Transport-Versicherungs-

Gesellschaft zu unserem lebhaften Bedauern veranlasst sieht,
das. Mandat unserer Aachener und Münchener
Feuer-Versicherungs-Gesellschaft als deren Bevollmächtigter für die
Schweiz niederzulegen, sind wir gezwungen, unsere

Generalagentnr für die Schweiz
vom 1. Januar 1909 ab neu zu besetzen. Wir richten
hierdurch an geeignete Persönlichkeiten das Ersuchen, sich
schriftlich an die unterzeichnete Direktion unserer Gesellschaft

wenden zu wollen. Bevorzugt werden Fachleute und
namentlich solche, welche im schweizerischen Feuer-Ver-
sicherungs - Geschäfte praktische Erfahrungen besitzen. Die
Stellung ist gut dotiert und bietet demzufolge für einen
tüchtigen Fachmann eine gesicherte und gute Lebensexistenz.

Aachen, im Juli 1909.

Aachener nstd Mfinchener
(1921;) Fener - Versichenwgs - Gesellschaft,

Die Direktion: Schröder.

Konlroll - Uhren
Bürlc's Patent

Tragbar od. stationär, für Wächter, Wärter,
Heizer, Arbeiter etc. (isos)

Man verlange Prospekte
laus W. Eflli, Zürich II

Werkstätte für Feinmechanik

PfE MtiLE (81)
i trGWEVE <1951;>

Execution d'ordres de Bourse
I Avances sur titres

Appenzeller-Bahn
Verzinsung des Obligationenkapitals II. Hypothek

(mit bedingter Verzinsung) vom Jahre 1886

Die Einlösung der Zinscoupons Nr. 13 dieser Obligationen
zweiten-Ranges mit Fr. 20.— geschieht- ab 26. Juli 1909
beim: Schweizerischen Bankverein in Basel, sowie beim
Schweizerischen Bankverein, Agentur in Herisau und an
der Hauptkassa der Appenzeller-Babn. (2069:)

Herisau, den 24. Juli 1909.
Die BetriebsdirekttoB.

Verlangen Sie Spezialprospekt Nr. 512überunsere praktisch
bewährten amerikanischen Methoden über

llintz Konto-Korrent
Täglich stimröfihi Täglich ä jour.

m
Sehmassmann & Co», Zürich

Bahhböfstrasse 110

Compagnie du Cheuiiii de fer Aigle Leysin
T

En vertu du droit qui lui est accorde par la convention y relative, la Compagnie du
Chemin de fer Aigle-Leystn avise les porteurs d'obligations de

PEnipruut de ir, 600,000, 2°" rang 5% '

du 1er aoüt 1902,

qu'elle dlnonce le dit eraprunt pour le remboursemeut pour le 1er aoiit 1910.

Les obligations devront ötre prösentöes pour le remboursement ä cette date, munies
de tous les coupons non öchus aux domiciles indiquös sur les titres. (2077!)

Elles cesseront de porter.intöröt dös le 1er aöüt 1910.

Aigle, le 24 juillet 1909.

Le conseil d'aciministi-ation.

Aufruf
an die Inhaber von Prioritäts-Aktien

der

Internationalen EMainibauk in Bern

Angesichts der Generalversammlung vom lO.
August 1909, in Bern, in welcher infolge eingetretener Verluste
über eine Reduktion des Stammkapitals verhandelt werden soll, hat
sich in Bern ein Initiativkomite zur Wahrung der Interessen der

Prioritäts-Aktionäre gebildet. (20759

Sämtliche Interessenten werden gebeten, dem Unterzeichneten
bis 1. August nächsthin ihren Aktienbesitz mitzuteilen,
damit sie über die weitern zu treffenden Vorkehrungen unterrichtet
werden können.

Bern, den 23. Juli 1909.

Der Bevollmächtigte des Initiativkomites:

H. 3"fister, Fürsprech.

Papierhandlwng eu gros
A. Jfucher9 WacHf, v. (23)

Jucker-Wegmann, Zürich
Beihhaltigstes Lager aller Sorten Papiere und Kartons.

Mm Suisse de Uerres de Hontres

ä Pleurier
Sommation aux creanciers

L'assemblöe gönörale des actionnaires delaFabrique suisse
de verres de montres ä Fieuriex a prononcö le 21 juin 1909
la dissolution de la sociötö et ordonnö sa liquidation.

En consequence et cönformöment d l'art. 665 du Code
födöral des Obligations, les cröanciers de la sociöte.sont
invite's ä produire lenrs cröahces au siöge social, rue du
Grenler, n° 1, ä Fleurier.

Donn6 pour trois insertions dans la Feuille olficielle
suisse du Commerce, k huit jours d'intervalle, ä Fleurier
le 23 juiliet 1909. (2072:)

Le coaseil Administration.

Elccttocirbon A. Q.

aap Schweiz. Lichtkohlen & Electfohen-Fohrlk

(ml)^

empfiehlt ihre renomierten Markenwon '

Bopnlampcn:Kol)lcti

Fabrikationsgeschäft sucht für
sofort oder 1. Oktober jüngern,
tüchtigen, energischen, ari
selbständiges Arbeiten gewöhnten

Augestellten
für Correspondent -u. Buchhaltung.

Bewerber, weiche bereits
inFabrikationsgeschäften tätig
waren, erhalten den Vorzug.
Öffarrim. Photographie, Zeug-
nisSed ürid Gehältsansprüchen
sub S 2127 Y an Häasensfein &
Vogler;1 Solothnm. (2053)

Amerika-. <i75->

nische Buchführ., d. Qeschäftsbetr.
angepasst, richtet ein B.' MagglU
Isler, Bücherexp., Turnerstr. 29,
Zflrlch IV (Nachfolger v. 0. Schär).

Bachdruckerei H. JENT & Co. in Bern — Imprimerie H. JENT & Co., ä Bern?


	

